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Kate a en Degen und Schnallen. 
Bei der am Arten d. M. angefangenen iehung ber 
85 Klaſſe softer Königl. Klaſſen Lotterie, fiel einer von 
n Hauptgewinnen zu 40/000 Thlr. auf Nr. 69961. in 
e 
r in e 
Magde 0 dune kei 2 Bran rauns b Breslau dei Schreiber; 3 
Henne iu 1085 San r. 38424 5 25 115 69441. 
— 1 Ur. bei Heyuner,. Ha i Lehmann 
und — — bei Baßwitz; b ur 15 Bil. 
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mal bei Matzdorff, Naß bei Schuͤck, Ber 


Konig .. dem Aövisl. eie 


es den rothen 


Stettin iſche Zeitung. 


vin, Königsberg in Pr. bei Huren Sbeſt bei Stern 
Halle bei Lehmann, Lobſens bei Joſeph, und Danzig 
bei Reinhardt; 32 Gewinne zu soo Thlr. Nr. 1854. 


—.— — 4401. 8472. 10849. 17383. ee ‚20040, 
786. 28962. 8 san 39548. 39973. 

— 864. 43427. 45921, 47635. 2 52737: 
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i ur bel Standtke und 


mel „ Berlin bei 


1665 Jaecs 9, 


. King Magdeburg — bei r le 1 
88 u ae Hollſchau, Zune: 7 * 2 
eburg bei „Wrietzen 3. i oga 
bei Fraͤnkel, La e e 8 407 arge bei Kargau, 
Liegnitz bei Leitgebel, Berlin bei A. Simonsſohn, Halle 
bei Lehmann, und Neiße bei Schuck; 40 Gewinne ju 
209 Thlr. Nt. aa 4925. 5019. 8714. 0605. 12495. 
. 26. 15536. 18736, 19800. 19826. 23234. 23501, 
1914. 25031. 28255. 28549. 30379. 32312. 35340. 
28a. 37861 38413. 40360. 44387. 45806. 46960: 48026. 
50187. 72143, 52322. 55892. 56567. 56801.763962. 63797. 
68373. und 68861. 159 Gewinne zu 100 Thlr. auf Nr. 
1130, 1315. 1986. 2036. 2495. 2657. or. 2929. 3376. 
3471. 3584. 6137. 7142. 7168. 7396. 7628. 7884. 948. 
9499. 9626. 10605. 10628. 11394. 11733, 12534. 12736. 
12781. 13032. 13042. 141. er: 17249. 17485, 17730, 
17905. 19292. 20507. 20570 21631. 21919. 21976. 22087. 
23144. 25132. 25429..26120. 26376, 27029. —— 28 
277 19. 27742. 26557. . 28978. 93 i 
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41170, 41602. 42099. 42436, 1. 


43928. 44:38: 444724 44612: 46082..47027. 47052. 47657. 
47677. 48030. 43072, 49249. 49378. 49835. fo 50409, 
50429. 50593. 51097. 51898. 52349. 52600 52678. 54572, 
55133. 56047. 56402. 57041. 57066. 57 13a. 37173. 57188. 
57358. 57751. 58060, 58144. 58240. 58619. 58692: 59021. 
59551. 6095 5. 60985. 62245. 62588. 6730. 62879. 63097. 
64801. 65089. 65775. Cg. 67102. 67293. 67421. 67423. 
68437. 69139. 69439. 6 875 und 69626. Die Ziehung 
wird ſortgeſcht, Birk n 12. Novbr. 1819. 
Koͤnigl. Preuß. General-Lotterje-Diteetien. 


„Wien, vom 4. November. 

Der neue 1 in Wien wird weit zahlreicher 
werden, als der in Carlsbad, da alle Deutſche Bundes⸗ 
Staaten auf demſelben repräſentirt werden. 

Vem Main, vom 7. November. 
Wuͤthende Fuͤchſe und Katzen auch in der Schweiz! 
Die Arauer Zeitung meldet: Im Canton Zürich wird 
— Mengten eine noch fortdauernde Krankheit unter 
en Fuͤchſen bemerkt; fie kommen in die Dorfer, zungchſt 
au die Wohnungen der Menſchen und werden in berraͤcht⸗ 
licher Zahl todt angetroffen. Die nun ſeit kurzem in: 
vier Gemeinden ausgebrochene Wuth unter den Katzen 
ſcheint damit in Verbindung zu ſtehen. 

Die ächten Memoires über Sand, über die Verhöre 
mit ihm ze. werden erſt nach geendigter Unterſuchung 
und hach gefaͤlltem Urtheil erſcheinen. Die Geſundheit 
von Sand ſoll jetzt völlig hergeſtellt fein, 

Aus dem Haag, vom 6. Novbr. 

Unſer Land iſt ſeit einigen Tagen mlt einer fa großen 
Menge Außern. überſchwemmt, daß der Preis bis auf 
einen halben Gulden das Hundert und tiefer herabgeſan⸗ 
— 2 —2 —— von nn > 

„oberhalb Antwerpen entdeckt hat, und die 
7 Stunden weit erſtrecken ſoll. Wie N 


Paris, vom 2. November. 

Wann die Central⸗Unterſuchungs⸗Commiß ion zu Mayn; 
eingerichtet ift, heißt es im Montteur, fo durfte Sand 
nebſt andern Angeſchuldigten von derſelben verhoͤrt werden. 
Alle Geſchaͤfte dieſer Coſnißion beſchraͤnken ch auf Unter⸗ 
ſuchungen. Sind dieſe beendigt, fo ſchickt fie die Ange; 
klagten an die Tribunale ihres Landes, um von denſel⸗ 
ben gerichtet 15 werden. Man hat dieſe Verfahrungs⸗ 

Art bloß gewählt, um der Infiruirung eines Proceſſes, 

wickelt ſind, deſto mehr Einheit zu geben; ein Procuß, 

der in ſeinen Beziehungen ohne Ende wuͤrbe geweſen 
fein, wenn man die gewohnliche Form befolgt batte. 
Das Journal de Paris bemerkt, daß Gues, in 

Ruͤckſicht feines: früheren Betragens, Gaſtfre adſchaft 

in Frankteich keineswegs als ein Recht verlangen konne, 

ſondern nur als Vergünstigung. f Ä 

Die neueſten Nachrichten aus Cadix lauten fortdauernd 
fehr traurig. Am ıgtem Ortober belief ſich die Anzahl 
der Kranken daſelbſt über 110 . 1 91 

Parts, vom 3. November. f 

Zu Madrid dauerten die Feſtüchkelten in Ja der 
Vermählung des Königs aufs prachtvollſte fort. um 
der Verbreitung des gelben Fiebers nach der Haupt, 

t vorzubeugen, waren noch vor Ankunft den Köni⸗ 


ch 
D desſtrafe bedroht. 
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in welchen Indioldnen aus manchen Bundesſtaaten ber 


liche perſonen, Gegen fünf derſelben ſtarb gur eins 


Frau und ein Kind, 

Der Oneida Chef Sakavonta, den ein Franzoſe, ei 
ehemoliger Garde ⸗du⸗Cotys, zu der deſondern Neis 
nach Frankreich unter eignem beträchtlichen Koften : Auf? 
wande bewogen hatte, kehrt jetzt auf Deranfaltang des 
American ſchen Geſandten, Herrn Galatin, mit ſeiner 
Wilden⸗FJamilie von Havre nach feinem Vaterlande zuruck. 

Aus einem Briefe, Greifenhagen 
den 12. November. 


— Am vergangenen Sonntage begingen wir hiek 
Unſete 1 


das Lutherfeſt auf eine ſehr feierliche Weiſe. 
liebe Schuljugend, zog in Begleitung der Lehrer und 
des Magiſtrates, unter Abſingung des Liedes: „Dir 


Gott ſei mein Dank geweiht,“ in die Kirche; dier 


ſtimmte unſer Saͤngerchor eine Dank Kantgte au, und 
daun hielt unſer verdlenſtvoller Superintendent Fiſcher 
eine recht erbauliche Predigt, in welcher er den Lehre 
den, Lernenden und den Eltern an das Herz legte, wie 
Fans Andenken unſers großen Luther dankdar ehres 
ollen. 
Mädchenſchule eingeweiht; die in der fenft verödeten 
und verfallenen Marienkapelle ein angemeſſeaes, freund⸗ 
liches, Lokal erhalten hat. Am Dienfiage ward die jahr‘ 
liche öffentliche Prüfung in den drei Klaſſeu der allgemel⸗ 
nen Stadiſchule, und an den folgenden Tagen auch in den 
Elementarſchulen gehalten. Hierauf folg 


ſetzung der Kinder aus den niederen Klaſſen in die boͤhe⸗ 


ren. — Auch in Garz iſt geſtern die neue Tochterſchule 
S t Gott, der 


8 uns und unſern Kindern durch 


ui 


Dankbare Anzeige 


Für die, durch dem am 1ꝛ8ten März d. J. entſtanbe⸗ 


— Kreiſe 41 Rihlr. 16 Gr.; aus der Stabt Dram 
| r. aus Polzen 10 Rt. 7 Gr. 9 Pfr 


von W. gez. F B. 1 Fr.d'or; aus Stettin von W. 
©: in ee ee At von einem a 


Kober 2 Athlr., 


. H. V. 1 Rthlr., H. U. H. 12 Gr.“ 
W. St. 13 Gr., von einigen Ungen. 3 $r.d’or., vom 
en. Prediger Jytell 2 Rtir., von einem Ungenannten 
4 Rtlr., von dem Hrn Poltzei⸗Sergeant R. S. 12 Gr. 
von einem u uten 1 Rilr. 14 Gr.; — aus Colber 
61 Rtlr. a Pf. aus Falkenburg 16 Nele, 12 Gt. 3 au 
Labes 9 Rtlr. 18 Gr.; von dem er Landrath v. Kößte 
Sin du Ereiv 3 lr. 1 Gr. 1 Pf., und von dem Herrn 
Polſzei S Ne: mm zu Stolp 15 Mthlr. 16 Gr. 
ans. Bin durch den Herrn Gebeime Rath Zenker 
4 Stuck A. der ges. Henrlette v. E., von Wilheimine® 
* Rtl., „ D. 3 Nik, 3 2 Rik; durch den Hrm. Obr 
Lieuten. v. Arnim: von dem 


Hrn. General Lieuten. Gra“ 
chlieffe i i 
ei 
entier Damm 2 Nilr., desg 


v. S 
Fate nigl. Hobel nen 
N 7 * 1 20 
Lieutenant v. Arnim und de Edit, ben Dem, OBER, 
leuten v mn und den * a “ 
ven einem ngenanusen 7 Nibtf. in Treforfaheinen, 80% 


Am Montage darauf wurde die neu errichtete 


te die Per“ 


4 


3.8, 1 Nilr., von Frau Generalin v. Ivernols 16 Gr., 
von Herrn Simon Jacobi aus Königsderg in Preuſſen 
in Freforſcheinen 5 Ntit., desgleichen von V. C. W. B. 
„ Rtir., von Hru. Friedrich Moritz s Rilr.; durch den 
Herrn Gebeimerath Zenker: von Madame EC—a 2 Rtlr. , 
mit der Poſt von Potz am: von % F. C. 2 Rılr. in 
Treſorſcheinen, von Frau v. H. 2 Niir. in Treſorſchel⸗ 
nen, von einen Ungenannten 2 Rtlr.; aus Bubi 
durch das Domainen Intendantur Amt 2 Rtlr.; au 
m Rummels urgſchen Kreiſe 7 Rtlr. 23 Gr. 3 Pf.; 
aus Regenwalde 8 Rtir. 8 Gr., von W. auf 3. 5 Rt; 
aus Demmin 4 Stuck Fr. d'or und 2 Rilt. 6 Gr. 4 Pf. 
eingefandt durch den Königl. Polizei? Inſpectot HAM 
Neuhauß; aus dem Schlaweſchen Kreiſe von dem Hrn. 
Geheimen Leg⸗ionstath v. Bilfinger eingeſondt g Kilr, 
16 Gr. 5 Pf.; aus Belgard 1 Rklr. 16 Gr.; aus Ratze⸗ 


buhr 1 Rtlr.; aus Buͤtow von dem Magiſtrat 6 Rtlr. 


er Gr. 6 Pf.; aus Neu- Stettin von der KıeissKaffe 
eingeſandt 15 Ntir. 10 Gr. 1 Pf.; aus Coͤrlin 10 Rtir. 
10 Gr. 10 Pf., von dem Herrn Landrath v. Gerlach in 
Edrlin 16 Gr.; aus dem Dramburgſchen Kreiſe 8 Atlr. 
4 Gr.; aus Stolp a Nilr. 9 Gr. 6 Pf. Die ſaͤmmtli⸗ 
chen Beiträge belaufen ſich auf 583 Rilr. 14 Gr. 5 Pf. 
Davon find bereits an die Ab; 


gebrannten vertheilt 24 98 
es befinden daher noch im 
e er ä en. 5 a 5 . 209 Rtlr. 4 Gr. 9 Pf., 


Anzeige. 
Unſern geweſenen Relſenden Chriſtoph Erdmann Bios 
ie, aus Sanhauſe in Schlefien gebürtig, fordern wir die⸗ 
mit auf: die von uns in Händen babenden Brieſſchalten 
und Documente, uebſt dem von bieſiger Poltzey⸗Beborde 
8 e S 2e Sonen anzu 
n au f 
November Sn obann & Carl Bauch. 


Liefg T0101 

i nen Verwa s 

ben 120 2 A. er 1 te Ableben meiner geliebr 

Sede, rc in. Seit Den 187 r 
1819. ER Der Jagd Rath Heinze. 


Am dieſes Monats entſchlummerte im 4 ſten 
Fal Ei — Dam, der Prediger Er 


gungen, zeige i 
ech ergeben an. 


Bekanntmachun 


Wegen Verlegung des imeiten Fediährian 


Krammärktes in pr 
Durch einen Druckiebier im diesiährigen Kalender iM 
bir ade Knast 4 Grargerd, Kalk auf ber 1 rtf 


Li; 


December, auf den roten December feſtgeſk: worden. 
Am erſten Tage fallen jedoch beretts einige 54 Fre ju⸗ 
zumen, die unterzeichnete Koͤntgl. Regierung bat des⸗ 
alb beſchloſſen, den genannten Markt mit dem Nicotai⸗ 
tage, den eien December anfangen zu laſſen und macht 
dies dem Handlungtreibenden Publikum bie durch ber 
kaaut. Stettin den sten November 1819. 
Königl. Preuß. Regierung. II. Abtheilung. 


Subhaſtatio Immobilium auſſerhalb Stettin 
belegen. 

Des gutzbare Eigenthu n des in Votrommern im Ner⸗ 
dowſchen Kreiſe auf dem Doma neufunde im Jaſeritz ch 
Korfirevier- belegene. au, giss Nie) 16 Gr. 6 Pf. ce, 
rechtlich z dgeſchätzte Erbtasguth Carpiu, uber welchen 
das Dberelaenihum dem Königlichen Domanio iuſteh en 
und von dem ein jähritcher Kenen von 421 Rihlt zu 
entrichten in, ſoll im Weae der nothwepdigen Suddaſta⸗ 
tion in dem auf den ten Deicher dleſes Jabres, Vor- 
mittags 11 Uhr, deu ızten Decemder dieſes Jabres, Vo, 
mittags vr Uhr, und den esften Mär 1820, Vormuta 6 
10 Uher, anſtehenden Bletungsterminen öffentlich verkauft 
werden. Es werden daher alle dieſenigen, die Dies Guß 
zu beſitzen geneigt und zu bezahlten vetmö esd find, bien 
mit aufgefordert, ibre Gebote entweder pe (öntich oder 
durch geſetzliche zulänige Bebollmächtigte in den gedach / 
ten Terminen auf dem Königl. Obet⸗Landesgerlcht die, 
ſelbſt wor dem Deputitten Herrn Ober⸗Landesge rich tsratb 
v. Enzeldronner abzugeden. Den Zuſchlag bat der Meiſt⸗ 
bletendgetliedene, nach Einwilligong der Intereſſenten, 
zu genärtigen. Die aufgenommene gerichtliche Taxe und 
die aufgeſtellten Be kaufsdedingungen konnen in der Res 
giſtratur des hieſigen Oder⸗ Landesgerichts näher nachgeſe⸗ 
den werden. Stettin den zzſten Julo 1919. 

Königl. Preuß. Ober⸗Kundeesgericht ven Pommern. 


Makulatur- Verkauf. 

Am gaſten November d. J., Nachmittags um Teng 
werden om; dem Königl. Oder Landesgerichte hleſeld n 
durcd den Eriminalesthd und Protonotatios Zitelmaun 
mebrere Centner Maculatur, lum Bellen der Juſtlz O ſi 
cianten⸗Wittwen, Caſſe, gegen gleich baare Bezablung in 
Courant, oͤffentlich an den Meistbietenden verkauft mer 
den. Da ſich darunter mehrere Aeten befinden, welche, 
Bebufs idrer gänlichen Vernichtung eitigekanıpte werden 
muͤſſen; fo werden insdeſondere die Papierlarrikanten auf 
diefen Verkauf anfmerkiam 9 t. Stettla den ee; 
Oetober 1819. Königl. Preuß. Obersfaudeögericht 
„rn en. 


Bekanntmachun 


a 

Landesgerichts und refp, des hi 

mund e 

Eigenthümer gan, oder do 

unbekannt find und in Anf 
ven Er 


en Regen⸗ 
deſchen Kreiſe belegenen Gutbs Groß⸗Radbom 


‘a, In der ee Pbilipyſchen Creditmaſſe 6 Rt 
13 gr. uf. 


3. Su de 9 Dallmerſchen Coneursmaſſe 
$ . 13 91.4 ER l f 

4, Die Pereipienda folgender, ihrem jetzigen Anfent- 

halte nach unbekannter Gläubiger des verſtorbenen 

Etiminalraths Dallmer: g 

2) des Unterofſieiers Kayſer von 6 Rt. 18 gr., 

b) der Erben des Kaufmanns Benecke von 1 Rt. 


18 67. 9 Pf., 
c) der 3 Minorennen von 6 Rt. 18 gr. 
2 pf 8 
J) des Schuhiuden Saul Joel von 3 Rt. 23 gr. 


8 pf. N 
e) des Eh nmnprinfegergefeten Dall mer von 1 Rt. 
18 gr. 9 pfl. a 
J. In der Nachlaß maſſe der Rittmeiſters von Stranz 
4 Rt. 14 gr. 3 pf. 6 
6, In der Pupillenmaſſe des abweſenden, beteits feit 
dem sten Mai 1808 großjaͤhrigen Sohnes, des 
Predigers Dunker ju Selchow, Namens Johann 
Devid Benjamin Dunker, ago Rt. 20 r. 
Die Eigenthuͤmer dieſer Depoſitalbeſtaͤnde, oder deren 
Erben, ſowie alle diejenigen, welche font etwa darauf An⸗ 
ſpruch machen zu konnen vermeinen, werden, in Gemaͤß⸗ 
heit des 5. 391 des Anhangs zur Allgemeinen Gerichts⸗ 
ordnung, hierdurch aufgefordert, ſich binnen 4 Wachen 
zu Empfangnabme derſelben zu melden und zu legitimi⸗ 
ren, l ſolche nach Ablauf dieſer Friſt, in Ge⸗ 
ſolge jener geſetzlichen Beſtimmung, zur Allgemeinen Ju⸗ 
is Offieianten-Wittwen⸗Caſſe abgeliefert, bei derſelben, 
gegen depoſttalmaͤßige Sicherheit, zinsbar untergebracht, 
ie Zinſen zur Unterstutzung nothleidender Wittwen ver, 
dienter Juſſiz⸗Offielanten verwendet, die Kapiral⸗Sum⸗ 
men hingegen zu jeder Zeit den ig zur Empfangnahne 
meldeuden und bei dem unterzeichneten Landes⸗Juſtiz⸗ 
Colegio gehörig legitimirenden Eigenthümern, oder deren 
Erben unweigerlich zuruck gezahlt werden ſollen. Stet⸗ 
tin den. ıften November 1319. a 
Koͤnigl. Preuß. Obers Landesgericht von Pommern. 
Säuſer verkauf 
Das in der neuen Wallſtraße am Berliner Thor füb 
No, 522 delegene, der Witiwe des Gultarrenſplelers Bra: 
piolt. gebornen Döring zugebörige Haus, welches zu 
.. $coo Rthlir. gewürdigt, und deſſen Ertraggwerth, nach 
Abzug der darauf haftenden Laßen und der Reparatur⸗ 
Toren, auf 920 Nebir, ausgemitteit worden, ſoll im 
Wege der noihwendigen Subhaſtaton in den Bletunge⸗ 
terminen den isten November d. J., den 1gten Januar 
und den ısten Mär; 1920, Vormittags um so Uhr, im 
biefigen Stadtgericht öffentlich verkauft werden. Stet⸗ 
ein den 23. Auguß 1819, 
Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 


2081 belegenen, dem Calkulator Jobaun Wildelm Lobeck 

geboͤrigen Häuſer, wovon erſteres auf ago Rthlt. und 
545 andere auf 950 Rthlr. tarſtt if, ſollen im Wege der 
nothwendigen Subhafarion den asſten November d. J., 
den asften Januar und den asſten März künftigen Gab: 
res, Vormittags um 10 Uhr, hieſigen Stadtgericht 
öffentlich verkauft werden. 81 Toxen und die vortheil⸗ 
baften ene rad 4 — — Regiſtratut nach⸗ 

en, U en 30. 1819, 
Königl. Preuß. Stabigerſcht, 


Offener Arreſt. 

Nachdem über den Nachlaß des bier verſtorbenen Braunt⸗ 
weinbrenners Cbriſtlan Sperling jun. und deſſen gleich 
falls verſtorbene Wittwe Dorothea Sophla gebornen 
Oblſon deute der Toneuts eröfnet worden; ſo werden 
alle diejenigen, welche von die Gemeinſchuldner etwas an 
Gilde, Sachen, Effecten oder Briefſchaften in Händen 
baden, aufgefordert, davon nicht das Geringfie deradfol⸗ 
gen zu laſſen, ſondern vielmehr uns davon getreuliche An 
zeige zu machen, und die Gelder oder Sachen, mlt Vor⸗ 
dehalt ihres Daran babenden etwanigen Pfand; oder am 
dern Rechts, an unſer Depoſitum absuliefern, Alles bass 
jenige, was dennoch anderweitig gezabtt oder ausgeant⸗ 
wortet werden möchte, wird für nicht geschehen geachtet, 
und zum Beſten der Maſſe anderweitig bepgetrleden; DIE 
Inhaber der Sachen aber, welche dieſelben verſchweigen 
Udet zurückbalten ſollten, werden ihres daran habenden 
Pfand⸗ oder andern Rechts für verluſtig erkläre werden. 
Stettin den 1. Rover, 1819. 

Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 


Bekanntmachung. 

Von den aus dem hleſigen Fuchthauſe den sten Ortes 
ber d. J. entwichenen drey Sträflingen Laack, Görs und 
Blieſard, wovon in den offentlichen Blattern den rıtem, 
ısten und sten October e. das Nötbige bekannt gemacht 
it, find die beyde Letztern wiederum ergriffen worden. 
Stestin den 15. Novdr. 1819. . 

Die Gefaͤngniß⸗ und Zuchthaus⸗Depntation. 


Oeffentliche Vorladung. 
a De gerichtliche Schuldverſchreibung vom zien Gen 
tember 1806, mit dem e Ser rg und 
dem Recognlklons⸗Scheln vöm 13ten December 1807, auf 


deren Grund 200 Rthlr. Courant für den Koloniften, 


Henſel auf der Kolonie des Koloniſten Johann Faber 
fub No, 13 zu Maumersane im Hypotheckenbuche fub 
Rubr. III. Mo, 3 verzeſchnet ſtehen, un; welches noch 
auf so Rthlr. Courant validirt, If angeblich verlohren 
gegangen. Auf den Antrag der Erben des verſterbenen 


Koloniſten Henſel werden alle diejentgen, welche als El⸗ 


genthuͤmer, Ceſſionarli, Pfand, oder ſonſtige Brlefsinha⸗ 
der Anſpruͤche auf die Schuldforderung und das Schuld⸗ 
document zu haben vermelnen, aufgefordert, in dem am 
azſten December dieſes Jahres des Vormitags um 10 Uhr, 
vor dem Heren Aſſeſſor Bodenſtein hleſelbſt anſtehenden 


Termin entweder bekſbnlich oder durch elnen guläßtaem 


mit Vollmacht und Information verfedenen Bevollmäch⸗ 
tigten zu erfcheinen, ihre Anfprüche anzumelden und zu 
begruͤnden. Die Ausbleibenden werden mit ihren Um 
ſpruͤchen auf die Schuldforderung und das Schalddoeu⸗ 
ment präeludirt, das letztere wird hlernächſt für null und 
nichtig erklärt, und die Ausſtelluns eines neuen Schuld⸗ 


7 au documents veranlaßt werden. Coldatz dey Alt⸗Stettin 
Die beiden bleſelbſt am Fiſchmarkt ſub No. 1080 und 


t 1819, 
22 önigl. Denk. Pommerſches Juſtizamt. 


Verkauf von Grundſtuͤcken. 
Es ſollen die zum Nachlaß des verſtorbenen Kaufmann 
Lotenz Schmeling gehörigen, im hieſigen Stadtfelde ber 
legenen zwoͤl el Ausſaat Land, welches zu 840 Milt. 
abgeſchaͤtzt worden, am zoſſen December d. J., Bormits 
tags 1x Uhr, in unſerer Gerichtsſtube öffentlich an den 
alu ld 3 und, 2 Wi, ae 
erdu en. ammin den sten 1819; 
Königl. Preuß. Stabigericht. 


ET ET Wei 


si recht Theil 1. 


2 Hausverkauf in Cammin. Ri 

Dos allhier in der Unterſraße dub No. 179 beicgene, 
dem Lohaärdermeiſter Neuber zugedötige Wobndaus, wel⸗ 
ches ven den vereideten Eachverfiändigen zu 211 Athie. 
15 Gr. 9 Pf. gewürdigt worden, foll auf den Antrag eis 
nes eingetragenen Gläubigers, in Termino den arten Ja⸗ 
nuat 1820, Vormittags 11 Ubr, inbleſiger Gerichtsſtube 
öffentlich an den Meifibiesenden verkauft werden; Poln 
Raufufige eingeladen werden. Cammin den zꝛten No⸗ 
vember 1819, Königl. Preußiſches Stadtgericht. 


r 
Oeffentliche Bekanntmachungen. 


Es foll das Hopotheckenweſen des Dorfes Storcken, 


im Randowichen Kreiſe bey Pencun belegen, auf den 
Grund der darüber in der gericktiichen Negiſtrezur vor 
dandeven, und der von den Beſitzern der Grundftücke 
einzuzlehenden Nochrichten regulirt werden, und bat ſich 
daher ein jeder, weicher dabed ein Inketeſſe zu haken vers 
meint, und feiner Forderung, die mit der Ingroſſation 
verbundenen Mortiigsrechte zu verſchaffen gebenkt, binnen 


drey Moneten bed dem Gericht iu melden und ſeine et⸗ 


wangen Anfprüche naher anzugeben, moben dem Pudlles 
iugleich eröffnet wird, daß r 
1) diejenigen, welche ſich im der befiimmten Zeit mel, 
den, mit ibren Forderungen nach dem Alter und 
Vokiuge ibtes Kealrechts elngetrogen werden follen, 
2) biejenigen, welche ſich nicht melden, ihr vermeintes 
Nealrecht gegen den dritten in Hodotdeckenduch 
eingetragenen Teſitzer nicht mehr ausüben koͤnnen 


un 
3) in jedem Falle mit ibren Ford 
5 genen Borken nachſteden müffen, daß aber N 
4) denen, welche eine bloße Grundgerechtlgkeit haben, 
dre Rechte nach Vorſchriſt des allgemeinen Land. 
Tit. 22. §. 16 und 17 und nach 
5 s des Anbaugs za demſelben zwar vorbehalten 
dlelden, ihnen aber auch frep ſieht, ibr Recht, nach⸗ 
dem es gültig anerkannt eder erwieſen worden, ein 
tragen zu laſſen. 


\ Stettin den 16ten September 1879. 


trl. v. Schuckm N) 11 
gen Battingethat an enden. : 


auf den Otund der Darüber in der greihtichen Regine 
6 


enden Nachrichten tegultrt werden, und bat 


wobey dem Pubkico zugleich eröffnet wird, daß 


19 
den, mit ibren Forderungen nach dem Alter und 


erungen den eingetra⸗ 


marfen und Heljungen Stawen un 3 
6 hintereinander folgende Jahre, ven Trinitatis dieſes 


3) in jedem Falle mit ihrem Forderungen de 
genen Poſten ek — er 


7. und nach'S. 38. d 
Aabanges zu demſelden, zwar vorbebalten Biden, 
aüttig anerkannt oder ermiefen worden, eintragen Id 


4 5 5 
Sun e 1819. 2 
Witch von Hackeſches Gericht mu Nadewitz ꝛe. 


December d. J, Vormittags um ro Uhr, in dem Hauſe 
des Muͤhlenmeiſter W eee öffentlich wu 


u N er 1819. 
Königl. Preug. Vorp. Domainen-Irfisamt Ueckermuͤnde. 
4 ; Dickmann. 2 
Je Erg Tü—F Te— 
Vererbpachtung von Virchengrundſtuͤcken. 
Dle der Kirche iu Gtreefen ingebörigen, auf dem 
Stleeſeuſchen Territorio beiegenen Orunducke, befiebend 
und 2 M. M. 28 (IR. Hütung, elles gebörig verweſſen 
in 31 R. N. 49 IR. Acker, 97 UN. Wurtoland und 
völlig ſcpatirt, ſedoch eh ude und Inventarlum 
und undeſtellt, follen gegen e jahrlichen Canon von 
36 Scheffel 11 Metzen Roggen In Erbpacht 9 wer⸗ 
den. Behufs der Licitation des Erbflandsgeldes if eln 
Termin auf den ızten December Dormitiags 10 Uh, auf 
dem Hertenheſe zu Streeſen anberaumt, za welchem Erb ⸗ 
pachtsuſtige mit dem Bemerken elngelaben werden, daß 
die näbern Bedingungen del dem unterzeichneten Richter 
eimzuſehen find. D a aolNt 10 2 0 

1 8 eſen. 

1 Er Mannkopft. 


JJagdverpachtung. Er 
Auf bohen Befebi (ol die kleine Jagd auf den uuneit 
Cammin belegenen Feldmarfen Daſſin und Büffenebin, 
desgl. auf denen 1 Meile von — 2 liegenden Feld⸗ 

Wolgenthin, 11 


Jabres ab, öffentlich an den, Meiſtbietenden verpachtet 
foerden. Der Termin zu dieſer Verpachtung if von Un⸗ 
teifchriebenem auf den sten December a. c un Guͤlzow 
1 Hauſe des Gaftwirtds Herrn Selle angeſetzt; welches 
blerdurch zur Keuntnib des Publikums gebracht wird. 


N . November « 9 u» 
Suede , Preuß. Jorß Juen, Wegener, 


9 3Jolßzver kauf. Zu verkaufen in Stettin. 
Es ſollen den sten Decemdet Votntestass um 9 Mir, Es tlegen den mir 4 Tonnen schönen Sehmbenlg duc 
o Buchen an cen Meiſotetenden über! ſſen wer des. bllligen Preiß in verkaufen. Gau neuer gepteßten uſfiſ. 

werden fi wefähiad auf dem Hofe in Stol⸗ Caviar 15. 12 Gr., ſböne Mentoner Citronen num 
ſenburg zu dem Termia einfinden. 42 K. Beet 4 — 905 * ar weißen und 2 2 4 > 

7 — TE 2° 2 1 TER er Hi out, 12 f., ohne Fiß und out., 
(Auction.) Kübe, Schaaſe, Schwelne, Kupfer, Zinn, bey Gen G. Brufe Wittwe, 

@ifen, Blech Haus, und einiges Ackergeräth, ein ball] ———— 7. 

ner Wagen nedſt wen auten Geſchlrren, Meubles und Neuen Carol. Reis, Schm. Roſinen, Piment, Prov, Man 

Betten, auch einige 20 tb. zum nebſ einer Simmiung deln, Baumwolle. feine Haufenblafe, Ingber, Poft- und 

von Büchern, ſell am ten eeember d J., dens Uhr Schreibpapiere, Rumm, fein Varinas-Ganafter in Rollen, 

des Morgens ab, im Pfarrdauſe iu Sirglom an den Bells holl, Raon. Caviar, Raventuch und tu- dit. Matten ver- 
bietenden, gegen gleich daare Berablung in Courant, ka fen bite ff, Boy & Rumpe. 

überlaffen werden; won, Kauftuſſize dlerdurch ein eladen . 

werden, Stelo twiſchen Alten Damm ano Greifen _ Bene neue hollaͤndiſche Heringe in ganzen Tonnen und 
bagen den 15. Noob. 187 g kleinen Webind en, ber J. w. Duſchmann. 


9. a 
Die Prediger wiitwe Severin. — . T— z 
* ere e Caſtanien, Lambertsmüffe, Traubroſinen, feine Schaal. 


Bekla tat mach un g. m ad in, Kö nter ducheteniser a Gas 4 Gr. Münze, 

Bey dem Bauer Krüger iu Or. Sorhientsal ben Gl: feine Van lle-Chocel de und mittl Chocblade, Eitre 
bow befindet se elae tetd und weist gefl Ge Rab, wel- Mas, alle Setzen feinen Thee, Parmeſankdſe, 3 Sorten 
che vos Leut u, die zom Wel zower Blebmatkt tu fick edte tt. Ncroni, Flauraudeln und medrere neu e' haltene 
teu, mit der ud 11 ſich nis: ge 1 A Warren zo haben, by Borck. 
Leſurden dort surüfasle o den, un 222222: ĩÄ2ù A ᷑,Z•ö OTTO 
e, ö Acht nicht engt gewesen d. Der Neue Stleſelwichſe, die das Leder gut erhält, indem 
kechtmätzige Fefiner diefe Hauvte Ble, wid hiermit feihige keinen Vitetol, noc Salzfäure. oder Geiftheile 
aufaef dert, Kid als ſolchen zu fenitimiren und die Kuh det, in in baden die 3. Baus. 6 Or., die 1. Bont. 
agen Srlegun der Fattetungs / und Inſertienskeſten a ke Gt. , bey . Bord, 


8 u. —-—-— Eine Jeuſtet-Chalſe, wenig gebraucht und beg zem auf 
5 Zu verauctiontren in Stettin. Meſſen, febt zum Verkauf. Kleine Papenſtraße No. 3:7. 


Die auf den sten d. M von mie ansbeſetzte Auction V7... ee ern En 2 tn 
in Fe, Br een reg Kae eie fl de l I DE, una, 


j Bellmann 
hollandiſche Wandubr mit zum Verkauf ; 4 
3 5 * zäme Gee Len . 
hen November d. J. und en den folgemdrit Tagen, Von leinen berinhuther Bettzwilchen und keinewand, 
Nahmittans um 2 Uhr, abgeba!ten wen =, den Habe 1 wieder — Ne Borat) erhalten, und dere 
zuten November 2189. 1 do. win S — . ; 
J SET RT PLN) r tuͤck⸗ und Ellenweiſe zu Meß⸗ und Einkaufspreis. Da 
Im a En K außer den erfietn und den leichtern ſchleſter Zwilchen 
um a Al No. & am Bolle 76 Lender befchd, It ganzen Preußiſchen Lande, und beſonders in Berlin, 
de 2 18 Nach ung der Affuradeure, öffentlich en faſt 1 dergleichen nur von Baumwolle gear⸗ 
u beitet wird, jo mache ich darauf aufmerkſam, daß dieſe 


den Meifbietenden verkauft werden; wol mir die von den leinenen nur dadurch zn unte ſchelden find, daß 
Faufiethaber biemit.eintadem. Stettin den 15. Mordt. ſolche fich wie Cattun reifen laſſen, was bei den feine - 
1819. Königl. Preuß. See⸗ und Handelsgericht. an ber Ball ar nicht 5 Bud seta ic 2 — 
Ernie re aaren bedeutend unter den Einkaufspreis, 
1 a — es 8 darunter befinden ſich ſaperfein Cambrics, glatt und ger 
N dene Sachen, aid: Pet: fret Batards,. feine wollene Wesen feine Baſtard⸗ 
Gas. Sinn, Kupfer, Meng, Dir en. C 
and Eifen, Leineniens und vorzüglich gute Betten, Ses lederne Hands 3 — Tuche it.. 
Ida, Stü dle, Tiſche, Spiegel, Spinde uad andere aufe b ann, Oderſtraße Re. 67. 


— — m mn —yęV. 
and branchdert Meudles und Hausgetätde, gegen baare Seegras ift jetgt wleder zu den Preis von 14 Gr, pr, [7 
' Rouſſel. Auiſiicher Flache a Stein 44 Ntbl., bey 
Nee Carl Golbbagen. 
bells kleine von 2 4 30 Meble und darunter Groſze ital, Maronen, Barceloner Nüffe, kandiıte Bren 
en Eonnadend den ayſten DR, Nachmittags 3 Uhr, 9 Gen, Citronat, Kal. deere Parın fankale 
n meiner 4 nung dür d mich öffentlich verkau 't wer, Fiartenpomerangen. Mant, Citogen, tante und bitte Nas 
den, Ste n 17, Noddr. 1819. 2 deln, Corinchen, vwersauft biſliaſt. 
. a welmanv, lcklec, Auzut Otto, Koni aſen- Recke No. 9% 


———— ——p MEWERRE 


R tigt Rebe 
n Oderſttaße No. 17 ud 


labritanten 


dene Auskunft geben wird 


Enten Futter- Hafer und Oerſſe verkaufen big: 
J. C. Ronnemann feel. Wittwe & Comp., 
ar Dobmſtraße No. 798. 


—— — k —. V2A—ꝓ- — 
Gepochten Gips zum Düngen, fo wle auch ordinalr, 


mittel und Pörfchpuloer verkau't billig. 


Auguſt Gotthilf Glantz. 


Ich balte beſtaͤndig eln Lager von allen Sorten Pos 
— — 2 — . alle ge⸗ 
nd geraspelte Far er agſwar ten. 
— Ausnft Gotthelf Glang. 


Friſche Kurländiſche Butter ran Bebird n und 


sum billigen Preiſe bei v. Rah m. 


= Schön große achte Mügenmaider Sie dne ber 


5. Gottſchalck. 


C. $ eucr, Meifiblärerfiraße No. 126. 


f 
Zwey Marke seſunde Pfeide, Fuchs von Farbe, nebſt 
Wagen u ae find zn verkaufen; dex wem? fagt 


nd 8 ö 
gefälltgk die Zeltüngs⸗Expedition. 


4 A — — 1555 der Anfudre 
ö u a f. 5 e aber felbigen 
n beftellen. 1 


Tag vorherd: 
2 ener, 
gr. Dobmſtraße No. 677 


— —— — ũ — — * 
Ein ganz neuer ein: und zweyſpanniger und dauerhaft 


5 Saus ver kauf. 
as in der Baumftraße füb No. 929 an: A 
Studen, 8 Kammern, 1 Laden, 4 Küchen, Keller, 
ug, Garten und Wleſe, fol: aus frever Hand vers 
werden. Kaufluſſige Fönnem ſich ben dem Anker⸗ 
Seypdel auf dem Bleichholm melden. 


zu vermiethen in Stettin. 


— 
Taufı 


Im Hauſe No 826. Neben die Oder Stage leer und f 


konnen davon ſo viel Zimmer, wie etwa gewünſchet wer. 
den, abgelaſſen . es Yefinden fi in Behr Wob⸗ 
— . — . zn verſchledenen Kammern, 
Domina 22 = Bodensaum zc. 585 Nähere: bierüb 


. 
neten Daufes it zum den December . E 
aus a Stuben und einer Kammer beſtebend. zu 
n, worüber die Zeitungs, Expedition gefäll 


a a 
Ein Laden ebf Smbe i nar “ 8 
want“ Blue Dan an. Monde pe B 
Wittwe Boyer, Oderſraße No. 68. 


M 


IR „ „ ſo wie k = 
laß NE nd Starke, aug & Hager. 1 


Br 


Im Hanſe are he Dderkrafe No. ty ſind a ger he 
an bieder zn Faback dean wurden, ble 


auf den aalen Nonemdet c. Morgens 
in dem Haule des Mächet Wellmann zu Stettin, 
Oderſſt. e Mo. 1045. Die Pachtdedingungen find ſowob! 
taglich bey dem Prediger Wellmann in Frauenderff als 

auch in Termind zu erfahren. ERDE 


N Bekanntmachungen. x 
Veranlaßt durch den heutigen Empfang meiner 
Frankfurther Martini Meß⸗Waaren erlaube ich mich, 
meinen Gönnern und Freunden, und einem teip- Pu⸗ 
hlicum ſolche hierdurch ergebenſt, mit dem Verſprechen 
einer äußerſt billigen Bedienung, anzubieten. Vor⸗ 
zuͤglich zeichnen ſich eine große Auswahl, wollblau, 
wollgrän, ſchwarz und moderne Farben, niederländt 
ſcher Tuche, imgleichen einfache und doppelte Caſtmnire, 
Ealmucks und halde Calmucks u. ſ. w. aus, und em⸗ 
pfehle mich danut beſtens. Stettin den 18. Movem⸗ 
der 1819. A. F. Weiglin.“ 
7 — — — 2 — 
Dass. bei mir wollne Tücher“ „ dergleichen 
Frangen gebrannt werden, und ich die Besorzung in 
Berlin ſeidene Zeuge färben zu lassen und dergleichen 
mehr übernehme, wovon man das gute Gelingen dersel- 
ben gewils erwarten kann, Zeige ich erzebenst an, Auch 
ist bei mir der schon soviel gesuchte gelbe Pariser und 


rüner Gesundheits-Taffent und. schöne Wachsleinen bil- 
bigsi, zu hat eb, E. T. -Durieum 
ER oben dex Sehuhstraßse. NO 148. 

4 424242227277 


f Deine. Meß wagren 


de ich dereſts erhalten, 
weichen. ich Diemit. fiese 15 z eg 


Same 
4 Fr. W. Croll. e 


— — — m E 
Beten: ene! Europ, Malaga Seet von vr suis; 


rde Bartenpomeranien, rer 


Fund 
| lig 
. w, Pfarr. 


\ 


Och 
1 b 


Meine in gegenwärtiger Frankfurther Martini Dte Te 
ſelöſt eingekauften neuen Waaren, beitehend in feinen 
3 und 1 breiten Tuͤchern, feinen engliſchen, ganzen und 
halben Calmucks, verſchiedenen Sorten achter engliſcher 
Cords, woruntek beſonders ſehr ſchoͤne double Caſimir⸗ 
Cords ihrer außerordentlichen Stärke wegen, beim Rei⸗ 
ten anwendbar find, habe ich bereits heute erhalten, und 
empfehle mich damit meinen geehrten Freunden und Be⸗ 
Fannten unter gewohnter reeller Bedienung beſteus. 
tet 55 agiert ls Ara 
een e 3 Verbinand Sram, 
Breiteſtraße No. 355. 


Er 4422422 
„ Die Unter zeichneten haben ihr Manu, 
. facturwaarenlager in der Frauenſtraße mit das * 
& oberhalb der Schuhſtraße im Schimmelmann 
&. ſchen Haufe vereinigt und koͤnnen auf dieſe Weiſe & 
& ihren geehrten Käufern ein ſehr anſehnliches La $ 
. ger zur gefälligen Aus wahl vorlegen. — Billige & 
& und reelle Bedienung werden ihr das bisher ge⸗ 2 
& ſchenkte Zutrauen ferner werth machen. Stettin > 

* 


den zien Novbr. 1819. er 
XR Die Gebrüder wald. 
Fr 
— —— ͤ—à—Ü6 MHͤ — .. — —— 
Malagaer. und einländifche Pomeranzen, Citronen, leich- 
ter Portorico in kleinen Rollen und ganz friſcher Preß- 
— — e 
Veritable Havanna⸗Clgarren, a 14 Rtblr. Courant 
pro 100 Stuck, Macſablumen, Casſia Lignea in Heine 
Bündel, Lorbrerblätter, Orleau, feinen Cardemom, Madgs. 


Caroliner Reis, billige bey 5 
— — 2. p. Moritz, kaſtodie No. 216. 


Teer 
* Tuch Sandlun g, 
* Breiteftraße Po. 344. % 
. Einem bochgeebtten Publifo, insbeſondere mel, $ 
nen werthen dieſigen und auswärtigen Gönnern % 
* ab a hiermit ergebenſt au, wie % 

ich mein dekauntes Tuchlager durch ſelbſt gemach⸗ 
. un vorthellbaſten Einkauf in der Frankfurther & 
. Heſſe vorzüglich ſchoͤn ſortirt habe. Eine reiche % 
. Auswahl jeder Tuche in @üte und Farde ſewohl 
& in 1. und 2. breisen Tüchern, feinen Preußlſchen . 
. Calmuks und Coſtings, Caſemits, Nattine, ſchoͤne & 
& moderne Werten und dergleichen mehr, wird jeden . 
I. gefällig en Zuſpruch befriedigen, fo wie ich durch * 
billige und reelle Bedienung das mir geſchenkte % 
Vertrauen zu ſchaͤtzen und zu rechtfertigen mich bes * 
müden werde. Stettin den 18. Novbr. 1319. 
> 2 S. Sammer feld. 
Fr 


* 


Die erwarteten großen Gardefer Citronen ſind an- 
gekommen. Ä Heinrich Görlitz, 


Ein neuer leichter zweyſpaͤnniger Holsmagen fiebet billig 


zum Verkauf; auch find a Stuben und 1 Kammer an 
eine file Familie zum iſten Dꝛebr. zu vermiethen, in der 
Breltenfttaße No. zan beym Sattlermeiſter Boldt jun. 


Winter- TCurſus fuͤr Steuerleute 
Alle F. ſowohl nach Bratens als dem Holländlſchen, 
werde ich meine Schuler lehren. Theilnehmende melden 
. Schiffscapltain Grauſam in der Junker; 
safe, 


Bekanntmachung an Steuerleute. 
Meine Votleſung deſtebt In der holländischen 
nach Klaas de Vries; alle, mei 
wollen, melden ſich bey dem Steuermann Wunde 
auf der Schiffstaulaſtadie No. 37. 999 8 


ethode 


Am kiten dieſes Mouaths Abende, zwischen 9 und 10 


Ubr, warf ein ſchlechter Meuſch eigen Stein in niein 
Haus thärfenſtet. 
daß ich ihn vor Gericht li hen kann, erbält, unter Ver⸗ 
ſchwelaung ſelnes Nahmens, 1 Friedrichsd'or. 
den 1. Nobbr. 1819. Fei ſeut Berliner junior. 
; Mönchenftrafe No. 611. 


——_ . -m — 
Sunfzig Reichsthaler Courant . 
b. 


durch € uritzung auf beiden blechernen Tafeln — entdeck 


Auf dem neuen Kirchhofe it an das au 


ellte 
mal des am aoſten . c. vet 
. 


worden. Wer mir den Thärer namhaft macht, und da 

an Verantwortung und Strafe gezogen werden kann, 

erhält obige Belohnung. . x. ke, 
Breiteſtraße No. 412. 


Geld, welches geſucht wird. 

Auf einem neuerbauten Haufe in Stettin, deren Tax⸗ 
werth co Riblr. beträgt, we den in Neufabr oder 
Ostern k. 3 ur eiten Hopetheck geſucht; 


09 RNthlr. ; 
& das Naͤbere darüber ſagt gefällig die Zeitungs Exped. 


Cours der Staats- papiere. 
Berlin, den 12. November 1819. Briefe. Geld, 


Berliner Banco- Obligations? - f 894 — 
Berliner Stadt - Obligations 994 — 
Churm. Landschafts- Obligations J 631 
Neumärk. - detti , deiii 634 — 
Holländische Obligations? — — 
Weft Preuſsiſche Pfandbrief 924 — 

detti = rn N 
Oſt· Preuſsitehe Pfundbrie fe 493 
Pommersche dei i! 04 
Chur- u, Neumürk. detti —ͤ—ä — 10244 — 
Schleſiſche N detti . — . — — 
Staats · Schuld Scheine 70 — 
Zins - Scheine . H 9 p—— 9444 — 
Gehalt · detti „ „ „% „„ „„ — 8 
Tresor · Scheine G— UUU V- 2 — 1 — 


(Siebei eine Beilage.) 


** ee — mr 


\ 


M 1 
che bieran Theil nebmen 
rlich 


60 
5 


Wer mir hlexuͤder Auskunft giebt, ſo 
Stein |. 


— 


i 
1 


Beilage zu No. 93. der Koͤnigl. privileg. Stettiniſchen Seitung: 


Vom 19. November 1119 


—— — 


London, vom f. No vembe 


Die hieſtge vereinigte Engliſche a "rende Bibel 


Geſellſchaft hielt geſtern 5 jaͤhrliche Al lan 
(die ſiebente ſelt ihrer 9 Die 219051 ide 
Halle in der Wohnung Lord Miro Han- 
slon house] war Dazu ae über 2000 Perſonen 
waren gegenwärtig, worunter ſich mehrere angeſehene 

amen befanden. Der Lord Mayor präſidirte, und 
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